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Wenn die Thurgauer nicht an den
Kanton Zürich, sondern an Bern
grenzten, würden sie zwei Bären
statt zwei Löwen imWappen führen.

Da sich der Thurgau den schönen
Namen Mostindien beigelegt hat,
wird er sich nun auch einen Most-
Ghandi anschnallen. Wie wär's mit
Dättwyler?
Steigerung : Bodensee Schwäbisch
Meer Mostindischer Ozean.

Hornusser

£)a§ ijl tüirfltc^ parater!
gn einer nur mir befannten ©tabt haben

eê bie gußgänger fertig gebracht, fid; gur

2Bal)rung ihrer $ntereffen ju einem 33er»

banb, einem gußgäuger»Sßerbaub, jufam»

men ju fcbließen. ga) glaube, er heißt

©etoofil". ®ie gußgänger haben ganj recht

gehabt, benn bie SRennraferet bieler Sluto»

morbiliften toar ju ungeahnter 33lüte ge»

biegen. Gcê ift ja aud) haarig, menn man

hernimmt, bafj einige Slbjaljlungêautoiuor»

biliftcu mit einem 23eftattungëgefrf)âft in

$ntereffengemeinfdt)aft fteben, ober fahren.
2)aê ift mir eine ,,gemeiu"»fcbaft! ©o îann
eê nicht mehr lange weitergeben. 2)er ©eb,»

tool)I" ift an ber 2lrbeü, ber ©etoohl" ar»

beitet fogar mit Unterftii^ung ber ïranê=
fontinentalen Slutomobil Stb."

Steinen ©te bielleicht, baê fei barabor/?

Sa irren (Sic fid). S>enn bic ïraitêtonti»
ttcntatc Stutomobil Stb." fagt ftd) ganj rieh»

tig, bafe ihr ebentuett mit jebem burd; einen

Slutomorbiliften bem 33efiattungëgefct)âft

«RIP» ^ugeroiefenen ein Käufer berloren

gebt. 2Baê nun bie fegenëreicbe Sätigfeit
beê ®eb;root)l" einigermaßen erfdjroert, tft
bic burch ben ©eburtenrüdgaitg junctjmenbe

SSerminberung ber 9)iitglieberjal)l. (£ë Oer»

ftebt fid), baß aud) biejenigen 9)îitglieber,

roelrfjc ein Automobil erwerben, nad) ben

©a^ungen beê ©efrtoobl" auê bem 23er»

banb eliminiert roerben. ÇRaà) 2lbf. 5, §3a
ber SSerbanbêftatuten fönnen inbeffen ehe*

malige ©eljtoöljler" nad) jebnjäbriger 33e»

toäbrmtgsfrift roieber alê ©brenmitgliebauf»

genommen roerben.)

®ann hat ja aud) ber gußgängerberbaub

etnfeben müffen, bafj bie SBeltorbmtng nicht

einfach, ober einfacher gefagt, nidjt nur bob»

belt tft; man fönne nicht bie 2ftenfct)heit in
jtoei Raufen teilen, einen guten Raufen unb

einen böfen Raufen. SBobei bann bte guß»

gänger jum guten unb bie anbern jum
böfen §aufen gehörten. ©onft fjätte man

bod) feine Csbrenmitglieber. Unb müßte jet^t

nidjt baê ïïcitglieb gußgänger 3671" toe»

gen Seilnafjme an einer berïehrêgefâfyrben»

ben Slutofbritstour auê bem SSerbanb auêge»

ftoßcu roerben. §ier nun ftanb man bor

einer eminent febtoiertgen grage. Saê auê»

geftoßene äJcttglieb gußgänger 3671" Oer»

lor bloß 9Witgliebfd)aft unb Kummer, eê

blieb jeborf) Fußgänger, ba eê nod) nirfjt im

23efi^e eineê Straftfat)rjeugeë roar. ®aê

burfte nicht fein. 2Baê blieb bem ©ebroof)!"
anbereê übrig, alë baê auSgeftoßene 9Jcit=

glieb mit einem Automobil (bon ber ïranê»
fontinentalen Automobil Stb." mit 25 %

9îabatt, ju befrfjenfcn? ©etjen ©ie: baê ift
baraboj! ei %utti

Hiebet sjîebelfpatter

ga) muß etroaê auê ber ©d)ulc febroat»

jen. (SineS ïageê nennt einer meiner @e=

funbarfrf)ü£er in feinem 23ortrage Soben»
l) a g e n. grage beê Sebrerë: S)aê ift bie

£>aubtftabt bon roelcbem Sanbe? ïiefe
©tille! gà) fe^e meine bäbagogifebe Gft)re

barein, bte ©cbüler finben ju laffen unb
babe eine glücflicbe gbee. gn unferm 2>orfe

roofjttt eine grau §eß, bon ber jebermann
roeiß, baß fie auê Sânemarï ftammt nnb

bie häufig int ©efbrärf) furj'loeg bie 3)ä»

nin" geheißen loirb. ®aê foE ben ©cbülem

Erleichterung bringen. Saber meine 23e=

merîung: @ë roäre für grau £>eß betrüb»

lieb ju erfahren, baß gb]x nid)t einmal bie

£aubtftabt ibreë S3aterlanbeê ïennt! Saê
totrft! (£in lljâljrigeê 9Jtä'bel ftrahft bor

greube, bie Ëtjre ber klaffe retten ju fön»

nen unb fiegeSgetoiß melbet fie: Kopenhagen

ift bie §aubtftabt bon Reffen.
*

Seljrer (tn ber ©etoerbefchule): ©djreibt
einen Sluffa^ über Suer ©efebäft." 2)er

2luffaÇ bon §anë ©tern lautet: Wenn ©e»

frf)äft muß ici) erft nod) mad)en."

*
ÜUttne Siebe ju grieba fann irf) nicht in

SBorten erflären."

S)ann bielïeicbt in Sailen?"

DIEMARKE DES KENNERS

Für die Güte und absolut
sichere Wirkung der
ausgezeichneten Einreibung gegen

Kropf
und dicken Hals
Strumasan", zeugt u. a.
folgendes Schieiben aus Liestal:
Muß Ihnen mitteilen, daß der
Kropf bei mei iem 16-jähr. Kinde
durch das Heilmittel
Strumasan" gänzlich geheilt ist,
man kann das Mittel nicht
genug empfehlen." Prompte
Zusendung des Mittels durch die

Jura-Apotheke, Biel.
Preis >/i Fl. Fr. 3.-, 1 Fl. Fr. 5.-

O Sanitäts- O
-n hygienische Gummiwaren
in größter Auswahl, Bettstoffe
in jeder Preislage, Bein-, Leib-
und Umstandsbinden, Duschen,
Irrigateure etc. wie aufklärende

Schriften für Eheleute und
Verlobte.

Preisliste auf Wunsch gratis.
F. KAUFMANN, ZUrich

Kasernenstraße 11.

An jeder Zehe Einen",
wenn das Füfjchen mit
Lebewohl"* behandelt ist.

* Gemeint ist natürlich das berühmte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen - Lebewohl mit druckmilderndem
Filzring für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die
Fußsohle. Blechdose (8 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in Apotheken
und Drogerien.
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Wenn «lie Lkurgauer niekt sn clen

Ksnton Aürioti, sonclern sa kern
Arendten, vviirclea sie zwei Lsren
statt zwei Löwen imWappen kükren.

va siek àer Lliur^au àen seküueu
àmen Nostiuclien beiAelext kat,
wircl er siek nun uueti eiueu Nost-
Oksnäi snsetiuslleu. Wie wär's mit
vüttwvler?
SteiAerunA : Loclensee Sekwâdisvk
lVleer lVlostinâisoker Ozean.

Das ist wirklich paradox!
In einer nur mir bekannten Stadt haben

es die Fußgänger fertig gebracht, sich zur

Wahrung ihrer Interessen zu einem

Verband, einem Fußgäuger-Verband, zusammen

zu schließen. Ich glaube, er heißt

GeWohl". Die Fußgänger haben ganz recht

gehabt, denn die Rennraserei vieler Auto-

mordilisten war zu ungeahnter Blüte
gediehen. Es ist ja auch haarig, wenn man

vernimmt, daß einige Abzahlungsautomor-

dilisteu mit einem Bestattungsgeschäft in

Interessengemeinschaft stehen, oder fahren.
Das ist mir eine gemein"-schaft! So kann

es nicht mehr lange weitergehen. Der Gehwohl"

ist an der Arbeit, der GeWohl"
arbeitet sogar mit Unterstützuug der

Transkontinentalen Automobil Ltd."
Meinen Sie vielleicht, das sei paradox?

Da irren Sie sich. Denn die Transkontinentale

Automobil Ltd." sagt sich ganz richtig,

daß ihr eventuell mit jedem durch eineu

Automordilisteu dem Bestattungsgeschäft

«LI?» Zugewiefenen ein Käufer verloren

geht. Was nun die segensreiche Tätigkeit
des Gehwohl" einigermaßen erschwert, ist

die durch den Geburtenrückgang zunehmende

Verminderung der Mitgliederzahl. Es
versteht sich, daß auch diejenigen Mitglieder,
welche ein Automobil erwerben, nach den

Satzungen des Gehwohl" aus dem

Verband eliminiert werden. (Nach Abs. 5, Z3a
der Verbandsstatuten können indessen

ehemalige Gehwöhler" nach zehnjähriger

Bewährungsfrist wieder als Ehrenmitglied

aufgenommen werden.)

Dann hat ja auch der Fußgängerverband

einsehen müssen, daß die Weltordnung nicht

einfach, oder einfacher gesagt, nicht nur doppelt

ist; man könne nicht die Menschheit in
zwei Haufen teilen, einen guten Haufen und

eineu bösen Haufen. Wobei dann die Fuß-

gäuger zum guten und die andern zum

bösen Haufen gehörten. Sonst hätte man
doch keine Ehrenmitglieder. Und müßte jetzt

nicht das Mitglied Fußgänger 3L71" wegen

Teilnahme an einer verkehrsgefährdenden

Autospritztour aus dem Verband ausge-

stoßeu werden. Hier nnn stand man vor
einer eminent schwierigen Frage. Das

ausgestoßene Mitglied Fußgänger 3671" verlor

bloß Mitgliedschaft und Nummer, es

blieb jedoch Fußgänger, da es noch nicht im

Befitze eines Kraftfahrzeuges war. Das

durfte nicht fein. Was blieb dem Gehwohl"
anderes übrig, als das ausgestoßene Mitglied

mit einem Automobil (von der

Transkontinentalen Automobil Ltd." mit 25 A

Rabatt, zu beschenken? Sehen Sie: das ist

paradox! g, àki

Lieber Nebelspalter!

Ich muß etwas aus der Schule schwatzen.

Eines Tages nennt einer meiner Se-
kundarschüler in seinem Vortrage Kopenhagen.

Frage des Lehrers: Das ist die

Hauptstadt von welchem Lande? Tiefe
Stille! Ich setze meine pädagogische Ehre
darein, die Schüler finden zu lassen und

habe eine glückliche Idee. In unserm Torfe
wohnt eine Frau Heß, von der jedermann
weiß, daß sie aus Dänemark stammt und

die häufig im Gespräch kurzweg die
Dänin" geheißen wird. Das soll den Schülern
Erleichterung bringen. Daher meine

Bemerkung: Es wäre für Frau Heß betrüblich

zu erfahren, daß Ihr nicht einmal die

Hauptstadt ihres Vaterlandes kennt! Das
wirkt! Ein lljähriges Mädel strahlt vor

Freude, die Ehre der Klasse retten zu können

und siegesgewiß meldet sie: Kopenhagen

ist die Hauptstadt von Hessen.

Lehrer (in der Gewerbeschule): Schreibt
einen Aufsatz über Euer Geschäft." Der
Aufsatz von Hans Stern lautet: Mein
Geschäft muß ich erst noch machen."

»

Mine Liebe zu Frieda kann ich nicht in
Worten erklären."

Dann vielleicht in Zahlen?"

kür die VU te unci »bsotut

gezeichneten Einreibung gegen

uncl tiieksn Nais
Strumasan", -eugt u. s. loi
gencies Scoi einen »us llestat :

MuL ibnen mitteilen. ci»lZ cler
Kröv! bei mei iem lb-jäbr, Kincie
clurcb clss Heilmittel Stru-
rnassn" gänTÜcd gekeilt ist.

nug empieklen.« prompte ^u-

^urs-^potksks, visl.
preis >/- kr. Z.-, l PI. kr. S.-

O Ssnitâts- o
n nvglenlsvne kîummiwaren

in xrölZter ^usvatil, IZetlstolle
in jecier Preislage, kein-, I.eib-
unâ vmstanclsdlnâen, lZusclien,

ânrilten lllr IZbeleute uncl
Verlobte.

I-. X»U?I«»»»I, Gurion
lîasernenstralZe ll.

^n jeàer Tene Linen",
venn äa« LüHcken roit
LedewonI"* benanctelt i«t.

eroploklens Nllnnorsugon » I.ot>0«0Nl mit ciructimiläernäein
k!I?r!ng lür clie ?eden uncl t.eoe«nnI-IZaIIvns<:neit>«n Iür ciie
kuösonis. IZIeckclose (8 plissier) kr. I.2S, erbättlicb in ^poibelcen
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